
 
 
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
Medienmitteilung 
 
 
Weltelite am 4. Racketlon Swiss Open und den Racketlon 
Doppelweltmeisterschaften 2010  
 
Schlieren, 22. Juni 2010 – Vom Freitag bis Sonntag, 25. – 27. Juni 2010, wird Schlieren bei 
Zürich bereits zum vierten Mal zum Mekka der Schlägersportler, wenn die 4. Racketlon Swiss 
Open und die Racketlon Doppelweltmeisterschaften stattfinden. Die Zahl der Anmeldungen 
konnte von 190 auf 400 (!) gesteigert werden, was neuer Turnierrekord bedeutet und das 
steigende Interesse am noch jungen Sport zeigt.  
 
Faszination Racketlon 
Bei Racketlon wird im Tischtennis, Badminton, Squash und Tennis direkt nacheinander je ein Satz auf 
21 Punkte gespielt. Sieger ist, wer am Ende mehr Punkte hat! Dabei kann es vorkommen, dass man 
drei Sätze knapp gewinnt, den vierten jedoch so hoch verliert, dass die gesamte Punktebilanz negativ 
ist und das Spiel verloren geht. Racketlonspieler sollten in ihrer stärksten Sportart eine möglichst 
grosse Punktedifferenz herausspielen, in ihrer schwächsten jedoch die Differenz möglichst klein halten.  
 
Geschlossene Weltelite in Schlieren 
Bei den Herren sind neben der Weltnummer 1, Christoph Krenn (AUT) vor allem Stefan Adamsson 
(SWE/Nr.2), Joey Schubert (AUT/Nr.3) und Mikko Kärkkäinen (FIN) die Topspieler. Letzterer möchte in 
Schlieren seine beiden Doppel-WM-Titel aus dem letzten Jahr verteidigen. Aus Schweizer Sicht ruhen 
die Hoffnungen auf Lokalmatador Stefan Jezler. Die Weltnummer 8 ist Titelverteidiger in der 
Elitekategorie Herren und kehrte erst Mitte Mai von einer Verletzungspause zurück auf die Tour.  
Das Startfeld der Damen wird angeführt von der Weltnummer 1, Silke Altmann (Deu), gefolgt von 
Michaela Björnström (SWE/Nr. 4). Nicole Eisler (Nr. 8) besitzt als beste Schweizer Spielerin 
Aussenseiterchancen auf den Titel. 
 
Über 600 Spiele in drei Tagen 
Der Swiss Open 2010 wird zu einem der grössten je stattgefundenen Racketlonevents. Innerhalb von 
drei Tagen werden über 600 Spiele ausgetragen, im Rhythmus von 15 Minuten werden jeweils sieben 
neue Spiele parallel angepfiffen. Dafür werden im VITIS SportCenter 9 Tischtennis-, 7 Badminton-, 9 
Squash- und 9 Tennisplätze bereitgestellt. Die teilnehmenden Sportler aus 21 Ländern werden mit 
ungefähr 1500 Schläger anreisen.  
 
Zuschauer herzlich willkommen 
Zuschauer sind herzlich eingeladen, beim Event dabei zu sein, Racketlonluft zu schnuppern und die 
besten Schlägersportler der Welt zu bestaunen. Der Eintritt ist frei, für Verpflegung sorgt das 
Restaurant des SportCenters. Zum ersten Mal werden die Ergebnisse auf den Center Courts mittels 
Flachbildschirmen live angezeigt, wodurch die Spiele für die Zuschauer noch mehr an Attraktivität 
gewinnen.  
 
Medien 
Medien sind gebeten, sich für den Event anzumelden. Falls Spieler aus einer speziellen Region für 
Portraits gesucht werden, helfen wir gerne mit entsprechenden Kontakten weiter. 
 
Medienkontakt:   
Nico Hobi, Präsident Racketlon Swiss Open, nico.hobi@racketlonswissopen.ch, 076 582 18 99 



 
 
 

 

  

 
 
 

 

Racketlon Swiss Open und Doppelweltmeisterschaften 2010 in Kürze 
 
Homepage:  www.racketlonswissopen.ch  

Datum:    25. – 27. Juni 2010 

Ort:   VITIS SportCenter, Wiesenstrasse 8, 8952 Schlieren 

Partner:   Hauptsponsor:   VITIS SportCenter Schlieren 
   Co-Sponsoren:  Head, Karakal, Sport Heart, Yonex 
   Offizielle Partner:  Swisslos,  Hotel Tivoli Schlieren,  
      Hotel Sommerau-Ticino Dietikon 
 
Programm:   Freitag, 25. Juni 
   08.00-13.00 Uhr:  WM-Doppelkategorien U16, U21, O45, O55 und Mixed 
   12.00-20.30 Uhr:  WM-Doppelkategorien Damen A, Herren A, Herren B 
   12.30 Uhr:  WM-Doppel Halbfinal Mixed 
   17.40 Uhr:  WM-Doppel Halbfinal Damen 
   18.40 Uhr:  WM-Doppel Halbfinal Herren 
 
   Samstag, 26. Juni 
   07.30-21.00 Uhr:  Einzelkategorien 
   17.00 Uhr:   Damen Doppel WM-Finale 
   18.00 Uhr:   Herren Doppel WM-Finale 
   19.40 Uhr:   Mixed Doppel WM-Finale 
 
   Sonntag, 27. Juni 
   08.00-15.00 Uhr: Finalrunden Einzelkategorien 
   10.30-12.00 Uhr: Halbfinale Herren Einzel 
   12.30 Uhr:   Damen Einzel Finale 
   13.50 Uhr:   Herren Einzel Finale 
   15.00 Uhr:  Siegerehrung 
 
 

 


